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DIE BÜRGERZEITUNG FÜR MÖCKERN, WAHREN UND LINDENTHAL

Die Deutsche Bahn baut in Möckern „unter rollendem Rad" 
die Eisenbahnüberführungen Weiße Elster, Luppe und Nahle

Grafik: DB Netz AG 
Weiter Seite 3
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Vorträge Bürgerverein Ausstellung

Wanderausstellung des BV
Möckern/Wahren e.V. wird fortgesetzt

Ausstellung zur Stadtteilgeschichte - Prä-
sentation der Roll-Ups an diversen Stand-
orten - 2019

Liebe Leser/-innen.
Nachdem die Wanderausstellung des Bür-
gervereins Möckern/Wahren im Magistra-
lenmanagement zu besichtigen war, freuen
wir uns Ihnen dieses Jahr weitere Standorte
zu präsentieren. Gezeigt werden die Stadt-
teilentwicklung der Stadtteile Möckern und
Wahren.
Ausgestellt werden die Roll-Ups im April im
Neuen Rathaus in der Wandelhalle. An-
schließend findet die Ausstellung im JE-
DERMANNS / Bürgerbüro von Herrn Mann
(Georg-Schumann-Str. 133) ab Anfang
Mai bis zum 7. Juni statt. Wir laden Sie
dazu recht herzlich zur Vernissage im JE-
DERMANNS am 03.05.2019 um 18.00
Uhr ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher
und Interessierte.

Silvia Apostel /BV  

Mitteilung des Bürgervereins
Wir teilen den Interessierten schon
vorab mit, dass ab Juli die Vortragsreihe
„Die Georg-Schumann-Straße in Mök-
kern – Von Haus zu Haus" fortgesetzt
werden soll. Die Termine sind wieder
montags, jeweils 16:30 Uhr, im Senio-
renbüro der Volkssolidarität, Horst-
Heilmann-Straße:
Wann: am 01.07., 02.09., 28.10. und
25.11., jeweils 16:30 Uhr.
In den jeweiligen Viadukt-Heften wird
im Einzelnen dann nochmals darauf
hingewiesen.

Bürgerverein Möckern/Wahren e. V.
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Brückenbauarbeiten in der Elsteraue

therapaedica wünscht allen 
Patienten, Geschäfts- 
und Kooperationspartnern
FROHE OSTERN!

Interdisziplinäres Therapiezentrum
für Erwachsene und Kinder

Ergotherapie – Logopädie – Physiotherapie
Interdisziplinäre Frühförderstelle

Schönauer Landstraße 6 · 04178 Leipzig/B.-Ehrenberg 
Georg-Schumann-Straße 355 · 04159 Leipzig
Tel. 03 41/55 01 88 17 · www.therapaedica.de

Die nachfolgenden Informationen wur-
den dem Informationsblatt der DB Netz
AG entnommen.

Die Eisenbahnstrecke Leipzig-Haupt-
bahnhof – Großkorbetha ist von zentra-
ler Bedeutung für das Schienennetz
Mitteldeutschland. Sie quert die Elster-
aue auf 3 Brücken, die vor 90 Jahren er-
richtet wurden und das Ende ihrer tech-
nischen Nutzungsdauer erreicht haben.
Sie werden bei laufendem Betrieb er-
setzt, wodurch hohe Anforderungen an
den Bauablauf entstehen. Auf 1,9 km
langer Stecke werden der Oberbau er-
neuert, Schienen getauscht, Anlagen
der Leit- und Sicherungstechnik ange-
passt und die Oberleitungsanlage neu
gebaut. Die neu hergestellten Bahnsei-
tengräben sorgen für die Entwässung.
Die zulässige Geschwindigkeit der Züge
wird auch künftig 120 km/h betragen.

Bauablauf
➢ ab Oktober 2018: Bauvorbereitende

Maßnahmen
➢ ab März 2019: Arbeiten an Oberlei-

tung, Gleisquerung, Kabelverlegung
in Behelfskabaltrasse

➢ Juni 2019-Juni 2020: Bauabschnitt
nördliches Gleis

➢ Juni 2020-Juni 2021: Bauabschnitt
südliches Gleis

➢ Ende 2021/Frühjahr 2022: Restar-
beiten, Rückbau Baustelleneinrich

tungsflächen und Baustraßen, Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen
(Bepflanzung)

Die Bauarbeiten erfolgen „unter rollen-
dem Rad", d. h. bei laufendem Zugbe-
trieb. Dadurch soll vor allem der Berufs-
und Schülerverkehr ohne große Ein-
schränkungen gewährleistet werden.
Sperrungen des Zugverkehrs in der
Nacht und am Wochenende sind unver-
meidbar. In Ausnahmefällen wird es zu
Totalsperrungen kommen, bei denen ein
Schienenersatzverkehr zur Verfügung
gestellt wird.
Die Anfahrt zu den Baustellen erfolgt
über das bestehende Straßennetz (vgl.
Plan !).

Das betroffene Gebiet umfasst NATURA
2000-Schutzgebiete, ein Landschafts-
schutzgebiet und geschützte Biotope
nach Bundesnaturschutzgesetz. Im
Zuge der umfangreichen Bestandsana-
lyse wurden zahlreiche Vogelarten,
Zauneidechsen und Fledermäuse fest-
gestellt. Als Ergebnis werden u.a. Kolli-
sionsschutzwände auf den Bauwerken
und im angrenzenden Bereich mit einer
Höhe von vier Metern über dem Gleis
geplant. So können Zusammenstöße
von Fledermäusen mit den fahrenden
Zügen vermieden werden. Der kom-
plette Streckenabschnitt erhält eine
Einfriedung, um Menschen und Tiere

von den Gleisen fernzuhalten. Zum
Schutz der Anwohner vor Schall und Er-
schütterungen wird in Teilbereichen die
Errichtung von Schallschutzwänden
vorgesehen. Auch der Ersatz der bishe-
rigen lärmintensiven Stahlbrücken mit
offener Fahrbahn durch Stahlbeton-
brücken mit durchgängigem Schotter-
bett wird die Erschütterungs- und
Lärmsituation vor Ort verbessern.

Es bleibt zu hoffen, dass die umfangrei-
chen Baumaßnahmen nicht allzu große
Belastungen für die Bevölkerung mit
sich bringen.

BV Möckern/Wahren
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In den folgenden VIADUKT-Ausgaben ver-
öffentlichen wir eine Gesprächs-Reihe mit
der Heilpraktikerin Frau Dr. phil. Birgit Gre-
gor, die mit ihrer Praxis in der Georg-Schu-
mann-Str. 260 seit zwei Jahren für die
Menschen vor Ort da ist.

Allergien aus Sicht der Naturheilkunde

V: Frau Dr. Gregor, Sie sind Heilpraktikerin
und Inhaberin einer Praxis für Naturheil-
kunde. Was können wir uns darunter vor-
stellen?
BG: Ich bin ausgebildete Heilpraktikerin mit
einer Vielzahl an fachlichen Zusatz- und
Spezialqualifikationen. Das heißt, ich habe
eine medizinische Grundausbildung mit
einer Spezialausbildung in Naturheilkunde.
Hierzu habe ich eine entsprechende Prü-
fung vor einem Amtsarzt der Gesundheits-
behörde abgelegt. Somit darf ich Heil-
praktikerin wie Ärzte Untersuchungen vor-
nehmen, Diagnosen stellen und im Rahmen
meiner Möglichkeiten Menschen behan-
deln. Selbstverständlich kenne ich die ge-
setzlichen Grenzen und natürlich auch
meine therapeutischen. Meine Arbeit ver-
stehe ich als ergänzendes, komplementär-
medizinisches Angebot.

V: Wie läuft eine Behandlung bei Ihnen ab?
BG: Zunächst einmal nehme ich mir viel
Zeit für alle Menschen, die zu mir kommen.
Das bedeutet, dass alle Termine im Vorfeld
telefonisch vereinbart werden, es also keine
bestimmten Sprechzeiten gibt. Dadurch ist
es mir möglich, auch individuelle Termine
am Abend oder am Wochenende für Aus-
wärtige anzubieten.
Zeit nehmen bedeutet vor allem, die au-
genblicklichen Beschwerden, oft sind es
mehrere und recht unterschiedliche zu-
gleich, zu verstehen. Dazu gehört auch de-
ren Entstehungsgeschichte. Es geht also um
die inneren Zusammenhänge. Erst auf die-
ser Basis empfehle ich Therapie-Maßnah-
men, die gut wirksam und alltagstauglich
sind. So ist es durchaus üblich, dass eine
Erst-Konsultation schon mal bis zu 1,5
Stunden dauert, da viele Fragen gemeinsam
zu klären sind. Häufigkeit und Dauer weite-
rer Termine sind wiederum sehr individuell.

V: Was bedeutet überhaupt Naturheil-
kunde als Behandlungsansatz?
BG: Dahinter steht ganz allgemein das Ver-
ständnis, dass alles Lebendige, also Natur,
sich zunächst selbst heilen kann. Wir ken-
nen das gut aus dem Pflanzen- und Tier-
reich. Diese Selbstregulierung oder Selbst-
heilung betrifft natürlich auch den Men-
schen. Das merken wir zum Beispiel daran,
dass sich eine kleine offene Wunde ganz

ohne unser Zutun von selbst wieder
schließt. Mitunter kommt es jedoch vor,
dass unser Körper für seine inneren Pro-
zesse Unterstützung braucht. Und so ver-
stehe ich auch meine Arbeit – die
Selbstheilungskräfte des Körpers durch na-
türliche Heilmittel wieder anzuregen. Das
setzt natürlich voraus, die komplexen Ab-
läufe, Prozesse und Zusammenhänge im
menschlichen Körper möglichst gut zu ken-
nen. Und zu wissen, welcher Impuls nötig
ist, um die Dinge, die aus dem Lot geraten
sind, wieder in die vorgesehene Struktur zu
bringen. 
So können zum Beispiel Nackenverspan-
nungen (= innere Störung) langfristig so-
wohl zu Kopfweh als auch zu Problemen an
den Händen führen, sich also auf verschie-
dene Regionen oder Organe (Nervensystem)
ausweiten. Denn alles ist mit allem verbun-
den. Der Begriff „Bindegewebe“ verdeut-
licht dies sehr schön. Kurz: Ich setz-
te auf Stärkung, Beachtung der Zusam-
menhänge und nutze hierzu das über Jahr-
hunderte tradierte Heilwissen aus der
Natur, also keine synthetischen Medika-
mente.

V: Worauf haben Sie sich spezialisiert? 
BG: Zu mir kommen viele Menschen mit
Stoffwechselstörungen in Verbindung mit
Schmerzen, zum Beispiel Rheuma, Migräne,
aber auch Verdauungsstörungen, Diabetes
oder Seelenschmerz. Auch die Bereiche
Nahrungsunverträglichkeiten oder Aller-
gien sind oft Auslöser für eine Behandlung.

V: Nennen Sie uns bitte ein Beispiel, viel-
leicht zum Thema Allergien.
BG: Nehmen wir an, ein Mensch leidet an
Heuschnupfen. Das ist eine höchst unange-
nehme Sache; die Augen sind gerötet oder
jucken, Tränen fließen, die Nase läuft oder
ist verstopft, Dauerniesen ist angesagt. Nun

könnte dieser Mensch auf die Idee kom-
men, jeweils ein spezielles Mittel für die
Augen und Nase einzunehmen und nur
noch im Winter nach draußen zu gehen.
Doch mit diesem Weg werden bestenfalls
die Symptome (Zeichen) gelindert und viele
Einschränkungen auf sich genommen. Mein
Ansatz wäre tiefer, nämlich nach dem Zu-
stand des Immunsystems zu schauen, das ja
bei allergischen Reaktionen eine bedeu-
tende Rolle spielt. Also Stärkung hier, dazu
gibt es viele Möglichkeiten. Doch ich gehe
noch einen Schritt tiefer: Der größte An-
zahl der Immunzellen befindet sich im
Darm, also wäre auch hier zu schauen, wie
es um dieses Wunderorgan bestellt ist und
welche Form der Stärkung für genau diesen
Menschen geeignet ist. Denn es ist nun mal
so, dass das, was für den Einen gut ist, noch
lange nicht für einen anderen Menschen in
seiner ganz persönlichen Lebenssituation
passt. Auch gibt es altersbedingte Unter-
schiede, zum Beispiel bei Kindern oder älte-
ren Menschen. 
All dies gilt es zu berücksichtigen, um dem

Nett geplaudert mit Birgit Gregor

Foto: Dr. Gregor
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und wartet auf Spielgefährten. Noch
schaukeln drei Mutterschafe ihre Kinder-
chen in ihren dicken Bäuchen wie in Last-
kähnen umher.

Nicht zuletzt möchten wir unseren fleißi-
gen Helferinnen und Helfern danken, ohne
deren Unterstützung die viele Arbeit zum
Gelingen unseres Hoffestes nicht zu schaf-
fen wäre.
Hoffen wir gemeinsam auf fröhliche Stun-
den bei schönem Wetter!

Neugierig geworden? Weitere Informatio-
nen finden sich auf unserer Internetseite:

www.hof-igelgasse.de.

Spinnrunde Leipzig-Nord:
Findet zurzeit in der Auwaldstation in Lütz-
schena statt, ab dem Hoftag kann am Don-
nerstag in den geraden Kalenderwochen
der Hof in der Pittlerstraße 21 von 16 bis
19 Uhr besucht werden. Jedoch nicht an
Feiertagen.

Hoftag, Pittlerstraße 21-25: 
22. April 2019 von 11 bis 17 Uhr mit
Hof-Café, kleinem Markt und Frühlingsba-
steleien, mit dem Puppenspiel „Wie der Ele-
fant zu seinem Rüssel kam“ vom Theater
Fingerhut

Text und Tierfotos: Martina Hardtke
Foto zum Puppenspiel: Theater Fingerhut

Eigentlich findet unser Hoftag immer am
Sonnabend nach Ostern statt, doch diesmal
wird an diesem Termin die große Landwirt-
schafts-Ausstellung agra 2019 auf dem Ge-
lände der Neuen Messe Leipzig über das
Wirken mitteldeutscher Landwirte infor-
mieren.
Dort leistet auch der Sächsische Schaf- und
Ziegenzuchtverein seinen Beitrag und wir
zeigen in diesem Rahmen ausgewählte
Herdbuchtiere von unserem Hof.

Deshalb wird in diesem Jahr der Hof Igel-
gasse ausnahmsweise am 22. April, dem
Ostermontag 2019, sein Tor für seine klei-
nen und großen Gäste öffnen, diesmal
unter dem aktuellen Motto „Kleiner Ele-
fant“. Denn Tierpfleger Frank Eulenberger
hat sich bereit erklärt, über ein kleines Ele-
fantenkind zu berichten, das ganz unersätt-
lich neugierig ist und sich mutig auf einen
langen Weg begibt, um die Antworten auf
seine Fragen selbst zu finden.
Passend dazu hoffen wir wieder auf lecke-
res afrikanisches Essen, sowie verschiedene
Angebote des Gambia-Vereins „Social Pro-
jects for The Gambia e.V.“
Unsere Marktfrauen bieten Produkte ihrer
Arbeit wie beispielsweise süßen Honig, lek-
kere Früchtchen im Glas, selbstgenähte Ta-
schen zum Verstauen von Handarbeiten
und anderen schönen Dingen, interessante
Papierarbeiten, selbst Gestricktes und Ge-
häkeltes, bunte Keramiken
und duftende Seifen.
Doch bis dahin gibt es noch
eine Menge zu tun. Damit die
kleinen Futtermeister ihre
Lieblinge besser verwöhnen
können, soll ein neuer Stall für
die Kaninchenfamilie fertig
werden, Mama Rosalie ver-
sorgt schon liebevoll drei win-
zige goldige Osterhäschen im
weich gepolsterten Nest. 
Das erste Lämmchen springt
bereits munter über die Weide

Hoftag an der Igelgasse - im Zeichen des kleinen Elefanten

Marianne Küng-Vildebrand:

Ihre Spitzenkandidatin im

Wahlkreis Nordwest

Heuschnupfen auf die Schliche zu kommen
und das persönliche Wohlbefinden zu ver-
bessern.

V: Was ist das Geheimnis?
BG: Ein funktionierendes Dreier-Team: ein
Therapeut, der weiß, was zu tun ist – die
geeignete Naturmedizin zur Unterstützung
– und vor allem ein Patient, der mittut und
Verantwortung für seine Selbstheilung
übernimmt. 

V: Vielen Dank Frau Dr. Gregor. Wir freuen
uns schon auf das nächste Gespräch mit
Ihnen im Juni zum Thema „Kinder in der
Naturheilpraxis“.

Kontakt: 
Telefon: 0341 – 22 70 11 20
Email: info@gregor-heilpraktiker.de
www. gregor-heilpraktiker.de

(Das Gespräch führte Frau Carola Kreßner,
Vorsitzende des Bürgervereins Möckern-
Wahren e. V.)



/6
/ 

V
IA

D
U

K
T 

/ 
N

r. 
16

0

Trari Trara – die Post ist da !

Trari Trara – die Post ist da !

In meinem heutigen Beitrag soll es um
die gute alte Postkutschenzeit gehen.
Damals kündigten die Postillone mit
ihrem Hornsignal bereits vorm Errei-
chen einer Poststation ihr Kommen an.
Dieses Signal war von größter Wichtig-
keit. Denn zwar wurde die Startzeit
einer Postlinie genau festgelegt und
strikt eingehalten – doch die Ankunfts-
zeiten waren recht ungewiss. In dem
"Leipziger Adreß-, Post- und Reise-Ka-
lender" von 1753 z. B. wurde ausdrück-
lich vermerkt: "Das Ankommen … kann
man, wegen derer unterwegs leicht und
unvermeidlich vor- fallenden Hinder-
nisse, so eigentlich und auf eine gewisse
Stunde nicht wissen, sondern [kann] nur
ungefähr gesetzet werden."

Mit vielerlei Mitteln wurde versucht,
das durch die oft miserablen Straßen-
verhältnisse und die langsamen Fahr-
zeuge erschwerte Reisen zu be-
schleunigen. Die Reihenfolge des Ver-
kehrs auf den Poststraßen war deshalb
so geregelt, dass die "Posten" (ein heute
ganz anders belegtes Wort), also die
Postwagen, den Vorrang besaßen. In
einer sächsischen Polizeiverordnung
von 1804 findet man: "Alles Fuhrwerk
muß den Posten, auf gegebenes Zeichen
mit dem Horn, bei zehn Thaler Strafe
ausweichen, mit Ausschluß der mit
Kaufmannsgut beladenen Frachtwagen,
auf den nach Leipzig führenden Land-
straßen, welche zwar nicht auszuwei-
chen, aber ebenfalls bei zehn Thaler
Strafe still zu halten und die Posten vor-
bei zu lassen schuldig sind." Es war also
kein Wunder, dass das Posthorn zum
Symbol der Post wurde.

*** MÖCKERNSCHE GESCHICHTE(N)***

Beim Postverkehr im 18.Jahrhundert
waren folgende Transportarten üblich:
die "fahrende" (offene), die "Kutsche"
(nur auf ausgewählten Strecken) und
die "reutende", d.h. die Postreiter. Die
ersten beiden beförderten Personen,
Briefe und Pakete, während die Postrei-
ter Briefe und leichte Pakete transpor-
tierten. Auskunft über die rd. 28
bestehenden Postlinien mit ihren Ab-
fahrts- und Ankunftzeiten gab der
"Post-Calender vom Churfürstl. Sächs.
Ober-Post-Amte zu Leipzig".
Auf der Poststraße von Leipzig nach
Halle, die dicht am kleinen Dorfe Mök-
kern vorbeiführte, verkehrte die "Hälli-
sche Fahrpost", also ein offener (!)
Wagen, täglich morgens 8 Uhr (am
Sonntag 7 Uhr) ab Leipzig und kam
"gegen Abend" wieder zurück. Die Ver-
bindungen wurden mit den wachsen-
den Anforderungen ausgedehnter und
komplizierter. 1753 hieß es: "Am Sonn-
tag und Mittwochs morgens um 7 Uhr
präcise gehen mit dieser Post Halber-
städtische Briefe und Paquete. Diens-
tags und Sonnabends kommen die
Briefe. Personen und Paquete aber kom-
men Sonntags und Donnerstags Abends.
Am Dienstage und Sonnabends geht sie
auch fahrend nach Bernburg, Halber-
stadt und Goßlar. Kommt an täglich
gegen Abend". 1772 kam die "Clevische
reitende" dazu: "Mittwochs und Sonn-

tags Morgens 7 Uhr, auf Großkugel, Hal-
berstadt, Herford, Bielefeld, […] Wesel,
Cleve, Amsterdam mit Holländisch- und
Brabantischen Briefen. Kömmt an Diens-
tags und Sonnabends Abends".
Ab 1810 änderten sich die Postlinien,
die auf der Hallischen Poststraße fuh-
ren. Mittwochs und Sonntags früh 8
Uhr verkehrte die "Braunschweig-Ham-
burger fahrende" für ganz Niedersach-
sen und Hamburg, "kommt an Montags
und Freytags früh". Montag abends 8
Uhr und Donnerstag mittags 12 Uhr
fuhr die "Magdeburger fahrende", die
Ankunftszeiten in Leipzig waren Mitt-
woch und Sonnabend nachmittags. Mit
dem Jahre 1816 fuhr statt der Braun-
schweiger Linie die Magdeburger nach
Hamburg. Nach dem Bau der Halle-
schen Chaussee (der jetzigen Georg-
Schumann-Straße) wurde die Verbin-
dung nach Braunschweig komfortabler:
es fuhr nun eine Postkutsche. 
1820 führte man eine Neuerung ein:
die "Halle'sche Journaliere". Zur Erläu-
terung hieß es: "Mit diesem bedeckten
Postwagen werden während der Leipzi-
ger Messen, Personen mit leichtem Ge-
päcke von 10 bis 15 Pfund (die Person
bezahlt von hier bis Halle 16 Groschen),
so wie Briefe und kleinere Packete, sehr
schnell befördert. Er kommt täglich vor-
mittags hier an, und fährt täglich nach-
mittags um 4 Uhr von hier ab". Diese

Detail am ehemaligen Postamt in der Georg-Schumann-Str. 215
(Foto: Kohlwagen, 2010)
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Neuerung war wohl kein durchschla-
gender Erfolg, denn schon 1823 wurde
diese Verbindung nicht mehr erwähnt.
Ab 1826 fuhr auf der Braunschweiger
Postlinie sogar eine Diligence, eine
schnellere Kutsche französischer Bau-
art. Später wurden hier ein Eilwagen
und ein Packwagen auf die Strecke ge-
schickt, und die Ziele wurden ausge-
dehnter. Schauen wir uns das Jahr 1835
an: Damals fuhr der "Braunschweiger
Eilwagen" Dienstags und Sonnabends
abends 9 Uhr über Halle, Hettstädt,
Wolfenbüttel nach Braunschweig "mit
Correspondenz nach den preußischen
Rheinprovinzen und nach den Königrei-
chen Holland, Belgien, […] Hannover
und Großbritannien. Mit diesem Eilwa-
gen werden auch Reisende nach Han-
nover und Bremen befördert. Derselbe
trifft in Braun- schweig ein Mittwochs
und Sonntags Abends 10 Uhr. Ankunft
Dienstags und Sonnabends Nachm. 2 –
3 Uhr." Auf der Magdeburger Strecke
erfolgten ähnliche Erweiterungen.
So rollte also der Postverkehr an Mök-
kern vorbei in die große, weite Welt. Der
Postillon auf dem Bock war wie eh und
je Wind, Regen und Schnee ausgesetzt,
die Fahrgäste wurden trotz der allmäh-
lich verbesserten Bauweise der Wagen
immer noch tüchtig durchgeschüttelt.
Aber schon bahnten sich ringsum im
Lande enorme Veränderungen an –
auch für die Post. Dazu in einem näch-
sten Beitrag.

Text. Ulrike Kohlwagen

*** STADTTEIL AKTUELL***

„Wir im Quartier”

merksamkeit zu rücken. Eigens für die-
sen Tag wird der Huygensplatz mit einer
Bühne und einem spektakulären Am-
phitheater ausgestattet. Es gibt es ein
buntes Programm für die Augen, die
Ohren und natürlich kommen die kuli-
narischen Genüsse nicht zu kurz. Um
14:00 Uhr findet auf dem Huygens-
platz die feierliche Eröffnung durch
Baubürgermeisterin Dubrau statt. Da-
nach folgt ein Kulturprogramm mit Big-
band, Stepptanz und Chor. Mit dem
mobilen Zeitkino kann man sich auf
eine cineastische Zeitreise durch 30
Jahre Stadterneuerung in Leipzig bege-
ben sowie in einem Stadterneuerungs-
memory Orte vergangener Tage mit der
Gegenwart in Beziehung setzen. Kin-
dern und Erwachsenen bietet eine
Kreativwerkstatt Gelegenheit sich in
Stadtplanung und Städtebau auszupro-
bieren. Zudem können bis zum 30. April
noch Fotos mit Gebietsbezug im Rah-
men des vom Magistralenmanagement
ausgelobten Fotowettbewerbs einge-
sandt werden. Die besten Bilder werden
präsentiert und prämiert. Zwischen 15
bis ca.17 Uhr wird es einen Rundgang
durch Möckern sowie eine Fahrradtour
mit Fachpersonal geben. Auf beiden Ex-
kursionen sind neu gestaltete Stadt-
plätze, Einzelobjekte, Streuobstwiesen,
Parks oder Industriedenkmäler die oft
erst auf den zweiten Blick ihr Potential
entfalten zu entdecken. Von 17:00 bis
ca. 17:50 Uhr sind Sie eingeladen, mit
einer historischen Straßenbahn die
Stadt zu erkunden. Der Stadtgebiets-
konservator wird für Fragen und Anek-
doten mit an Bord sein. Endstation ist
die Haltestelle Dantestraße, wo sie die
Bahn zur Abschlußveranstaltung in die
Auferstehungskirche Möckern entlässt.
Zum Frühjahrskonzert um 18.15 Uhr
erklingen dort an der historischen
Schweinefleisch-Mendelssohn Orgel
Orgelklassiker und Jazzstücke. Danach
schwingt der Abend im Dantepark mit
guter Livemusik, Zapfbier und Grillgut
von Fleischerei Knötzsch locker aus.

Text: MM (SG)

„Wir im Quartier“ – Stadtteilfest
zum Tag der Städtebauförderung in

Möckern am 11.Mai
Bereits zum fünften Mal beteiligt sich
die Stadt Leipzig an dem bundesweiten
Tag der Städtebauförderung. In diesem
Jahr wird die Georg-Schumann-Straße
im Rampenlicht stehen und damit die
Gelegenheit genutzt, durch ein vielfäl-
tiges Programm die Magistrale und den
Stadtteil Möckern in den Fokus der Auf-

Stadtteilfest am 11. Mai
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Neues aus der 
Bibliothek Gohlis

Sehr geehrte Leserinnen und
Leser des Viadukt,

schon ist es wieder Frühling.
Die Leipziger Buchmesse

2019 liegt schon hinter uns und die unzäh-
ligen Neuerscheinungen des Frühjahrs fin-
den bereits ihre Leser. Auch in der Bibliothek
Gohlis „Erich Loest“ gibt es viele neue Bü-
cher zu entdecken. Bei uns finden Sie zum
Beispiel neben den neuen Titeln von Best-
sellerautoren wie Ferdinand von Schirach
(„Kaffee und Zigaretten“) und Simon Beckett
(„Die ewigen Toten“) auch den neuen Roman
der Leipziger Schriftstellerin Daniela Krien
(„Die Liebe im Ernstfall“). Es für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Und das Jahr schreitet schnell voran. Schon
jetzt möchten wir Sie auf eine Veranstaltung
zu Pfingsten hinweisen. Am Freitag, den 07.
Juni, um 19 Uhr macht der Weltenbummler
Jörg Hertel einmal mehr Station in der Bib-
liothek Gohlis. Diesmal hat er ein ganz spe-
zielles Thema mit im Gepäck: „Friedhöfe!
"Friedhöfe der Welt - Keine Wiederkehr
ohne Abschied". Dieser Vortrag vereint sehr
unterschiedliche Orte letzter Begegnungen,
die letztlich auch Durchgangsstationen, also
Orte der Hoffnung, des Trostes sein können,
des Weitergehens. Bilder von Friedhöfen aus
fast 20 verschiedenen Ländern von beinahe
allen Kontinenten, vereint mit Musik, die das
Leben bejaht, das Melancholische.

Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Die Anmeldung für LeipzigPass-Inhaber ist
ermäßigt. 
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten
19. Lebensjahr können die Bibliothek ko-
stenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig

Tel.: 0341  / 123 5255 
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 – 19 Uhr;
Mi 15 – 19 Uhr

*** STADTTEIL AKTUELL ***

Jeder Druck verdient die perfekte Lösung.

PLAKATE &
POSTER

FLYER &
FOLDER

BÜCHER &
BROSCHÜREN

GESCHÄFTS-
AUSSTATTUNG

AUF-
KLEBER

UND
FÜR SIE?

JETZTANFRAGEN UND5 %
OSTER-BONUSSICHERN!

die druck

Ob privat oder gewerblich, ob kleine Auflage oder hohe,
ob einfach oder besonders – die drucklösung ist Ihr Druckpartner!

Der perfekte Druck.
Zum perfekten Preis.
In perfekter Qualität.

anfrage@diedruckloesung.de
www.diedruckloesung.de

Auf dem Grundstück Hallische Straße 242
legte die Große Leipziger Straßenbahn (GLSt)
1905 eine parallel zur Straße liegende Kup-
pelendstelle für die damalige Linie M an. Vor
dem Grundstück verlief eingleisig die Außen-
bahn (LAAG) nach Wahren und Lützschena.
Am 1. Juli 1907 konnte die erste viergleisige
Wagenhalle des neuen Straßenbahnhofes
eingeweiht werden. Zwei Jahre später er-
folgte der Bau einer weiteren viergleisigen
Halle. Das Wohnhaus in der heutigen Georg-
Schumann-Straße 242 entstand 1907 als er-
stes „Straßenbahner-Wohnhaus“. 1909 kom-
plettierte ein kleines Dienstgebäude den
Straßenbahnhof, der nun 60 Wagen Platz
bot.
Kennzeichnend für den Hof war die ständige
räumliche Enge, die keine Erweiterungen auf
benachbartem Gelände zuließ. 1926 fiel
nach Anlage der Wendeschleife Sohrstraße
(Elli-Voigt-Straße) wenigstens das lästige
Umsetzen der Linie 10 im Betriebshof weg.
1956 erhielt die linke Wagenhalle einen
neuen Giebel, um die Profilfreiheit für mo-
dernere Wagen gewährleisten zu können.
Am 19. März 1972 fiel der gesamte Straßen-

bahnhof einem Großbrand zum Opfer. Beide
Wagenhallen brannten mit den darin stehen-
den Straßenbahnzügen vollständig aus und
stürzten in sich zusammen. Stehen blieben
nur die vorderen Giebel beider Hallen. Ersatz-
weise wurde an der Ecke Georg-Schumann-
/Wiederitzscher Straße ein provisorischer
Einsatzpunkt geschaffen und Reservezüge
von anderen Betriebshöfen auf der Betriebs-
strecke Wiederitzscher/Möckernsche Straße
aufgestellt. Der Wageneinsatz am Folgetag
– es war Frühjahrsmesse ! – war damit voll-
umfänglich gewährleistet. Umgehend be-
gann die Beräumung des Betriebshofsge-
ländes. Am 15. Oktober 1972 konnten die
Gleise als Freiabstellfläche wieder benutzt
werden. Die Werkstatt verblieb jedoch wei-
terhin ausgelagert im Straßenbahnhof
Schkeuditz. Der Neubau einer Wagenhalle
begann am 23. April 1976, im Oktober des
gleichen Jahres konnte Richtfest gefeiert
werden. Die neue Stahl-Leichtbau-Halle
(standardisierter Industriehallentyp) über-
spannte nunmehr freitragend alle acht
Gleise. Seit 1986 ist die Werkstatt wieder in
Möckern stationiert, Schkeuditz wurde Au-

Der Straßenbahnhof Möckern



*** STADTTEIL AKTUELL ***

UNABHÄNGIGES
VERSICHERUNGSBÜRO
Gisela Sandring
Pferdnerstr. 10 · 04159 Leipzig
Tel.: 4 61 22 49 · Mobil 0178 461 22 49
E-mail: gisela.sandring@t-online.de

Bürozeit: jederzeit nach Vereinbarung

Praxis für Physiotherapie · Daniel Mohr
Georg-Schumann-Straße 309 · 04159 Leipzig

Telefon: (0341) 912 43 70
Fax: (0341) 351 4012
Internet: www.physio-mohr.de
E-Mail: praxis@physio-mohr.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 8.00-19.00 Uhr
Fr: 8.00-14.30 Uhr
und nach Vereinbarung
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Fit in den Frühling 

folgte eine Reduzierung der Weichen in bei-
den Streckengleisen. Statt der bis dato vor-
handenen fünf Gleisanbindungen, die in
beide Streckengleise mündeten, und einem
Gleiswechsel wurden nur noch zwei Hof-
gleise mit dem landwärtigen Streckengleis
verbunden. Eine Gleisverbindung zum stadt-
wärtigen Streckengleis gibt es nicht mehr.
Diese Maßnahme resultierte schon aus Über-
legungen heraus, den Museumsstandort per-
spektivisch an einen anderen Standort zu
verlagern.
2017 wurde es dann offiziell: Das Nutzungs-
konzept der LVB für ihre Betriebshöfe sah vor,
den Straßenbahnhof Wittenberger Straße
aufzugeben und dort das Leipziger Straßen-
bahnmuseum einzurichten. Die entsprechen-
den Umbauarbeiten am dortigen Standort,
die für die neue Nutzung notwendig waren,
dauerten etwas länger als geplant, so dass
ein Umzug 2018 nicht realistisch war. Ein
letzter Öffnungstag am 01.09.2018 im Rah-
men der „Langen Nacht der Kunst“ in der
Georg-Schumann-Straße lockte noch einmal
1.086 Besucher in den „Historischen Stra-
ßenbahnhof Möckern“. 
Im Frühjahr 2019 wird es nun mit dem
Umzug der historischen Fahrzeuge in Mök-
kern ruhiger werden. Am 19. Mai eröffnet
das Straßenbahnmuseum am neuen Stand-
ort Apelstraße 1.
Der Komplettumzug mit allen Ersatzteilen,
Werkstattausrüstungen, Archivunterlagen
etc. wird jedoch noch eine ganze Weile dau-
ern.

Rolf-Roland Scholze, AG „Historische 
Nahverkehrsmittel Leipzig“ e.V.

Bei herrlichem Sonnenschein die freie Natur
zu erleben und sich selbst zu bewegen, Ziele
gemeinsam erreichen – das macht Spaß und
motiviert.
In der Laufgruppe unseres Sportvereins su-
chen wir noch Mitstreiter. Wir laden zum ge-
meinsamen Lauftraining in die freie Natur im
unmittelbar angrenzenden Auenwald ein.
Treffen ist Dienstagnachmittag und Sonn-
tagvormittag allwöchentlich zum Lauftrai-
ning beim TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.
Wer Lust hat mitzumachen (gleich ob männ-
lich oder weiblich und gleich welchen Al-
ters), meldet sich bitte bei 
Annett Baar: sportwart@tsv-1893-
leipzig-wahren.de oder Tel. 0177 – 600
22 55 oder Tel. 0170 - 49 013 56.
Schnuppertag
Auch in diesem Jahr lädt der TSV 1893 Leip-
zig-Wahren e.V. wieder zum Schnuppertag
für die Jüngsten auf unserer August-Bebel-
Kampfbahn ein, in diesem Jahr am Freitag,
17. Mai 2019. Kinder von 4-6 Jahren kön-
nen sich in verschiedenen sportlichen Aktivi-
täten beim Fußball auf dem Sportplatz, beim
Weitspringen, auf der Laufbahn und in der
Turnhalle ausprobieren. 
Die Kindergärten aus der Umgebung sind mit
ihren „großen“ Kindergruppen dazu herzlich
eingeladen.
Wie jedes Jahr gibt es zum Abschluß ein lek-
keres Mittagessen.
Meldung wie immer bei Annett Baar: sport-
wart@tsv-1893-leipzig-wahren.de, oder
Tel. 0177 – 600 22 55.

Nochmal aus der Sektion Billard
In der Oberliga Carambol des Sächsischen
Billard-Verbandes belegt unsere Herren-
Mannschaft aktuell den 1. Platz. Die Sport-
freunde Uwe Liebhold (1.), Ulrich Dankwerth
(3.) und Philipp Schroeder (6.) beherrschen
förmlich die Rangliste der Oberliga-Spieler.
Unsere Gratulation und die besten Wünsche
für die noch ausstehenden Partien !

Angebot zum Tennis-Spielen
Unser Sportverein hat künftig bessere Mög-
lichkeiten, um Interessenten auf Basis einer
stundenweisen Einmietung das Tennisspielen
auf einem der 3 Plätze unserer idyllischen
Anlage zu ermöglichen. Die Konditionen sind
erschwinglich und auch die gleichen wie bei
anderen Tennis-Anlagen unserer Stadt.
Fragen bitte an: tsvleipzig@gmx.de

Text: Axel Beckert, 1.Vorsitzender
TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.

ßenstelle. Komplettiert wurde die Halle 1991
durch eine neue Giebelverkleidung. Hallen-
tore wurden allerdings nicht wieder einge-
baut. Die Arbeitsbedingungen für das Werk-
stattpersonal verbesserten sich erst 1993 mit
der Errichtung eines abgetrennten, zweiglei-
sigen Werkstattbereiches zur Wartung von
Tatra-Fahrzeugen. Dieser kann durch
Schwenktore verschlossen werden. Damit re-
duzierte sich die Gleisanzahl des Betriebsho-
fes von acht auf sieben. Am 31. Mai 1996
verließen letztmalig Linienkurse den Be-
triebshof.
Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre elektri-
sche Straßenbahn“ wurde am 9. Juni 1996
der für den Linienverkehr nicht mehr ge-
nutzte Straßenbahnhof Möckern an die Ar-
beitsgemeinschaft „Historische Nahverkehrs-
mittel Leipzig“ e. V. übergeben. Am 17. Mai
1998 erfolgte schließlich die feierliche Eröff-
nung als Straßenbahnmuseum. Von 1998 bis
2018 zählte das Museum rund 100.000 Be-
sucher an Öffnungstagen und bei bestellten
Führungen. Im Rahmen von Gleisbauarbeiten
auf der Georg-Schumann-Straße 2013 er-

Foto: Gunar Sattler
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April 
Samstag, 06. April, 14 Uhr: Töpfern vor
Ostern mit Sabine Winkler, 20 Euro (inkl.
Material- und Brennkosten); mit Voran-
meldung
Sonntag, 07. April, 14 Uhr: Osterkränze
natürlich gestalten mit Heike Bürger von
der Naturwerkstatt Heu und Holz, Anmel-
dung bis 04. April, Ki. 8 Euro/Erw. 12 Euro
zzgl. Material
Freitag, 12. April, 19 Uhr: „Das Frauen-
zimmer verstimmt sich immer“, Melodien
aus Musicals, Opern und Operetten mit
Brigit Wesolek und Constanze Hirsch, 10
Euro (Kaminzimmer – Karten im Vorver-
kauf, Restkarten an der Abendkasse)
Montag, 22. April, 14 Uhr: Osterführung
im Schlosspark Lützschena zu den Beson-
derheiten des Auwaldes und Schlossparks
3 Euro; mit Voranmeldung
Osterferienangebot
Dienstag, 23. April, 10- 13 Uhr: Oster-
ferienangebot „Wildkräuter im Frühling“
Kosten: 5 Euro pro Person (ermäßigt 3
Euro);  mit Voranmeldung. Besonders im
zeitigen Frühjahr wachsen viele wilde
Kräuter, die nicht nur schmackhaft, son-
dern auch gesund sind. Auf einer Exkur-
sion lernen wir einige wilde Kräuter, deren

*** WER? WANN? WO? WAS?***

Erkennungsmerkmale und Verwendungs-
möglichkeiten näher kennen. Mit Ge-
schichten und Spielen wird die Exkursion
interaktiv. Außerdem werden wir gemein-
sam ausgewählte Wildkräuter sammeln
und ein kleine Mahlzeit zur Verkostung
zubereiten; ab 6 Jahren; bitte an festes
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung
denken 
Donnerstag, 25. April, 10-13 Uhr:
Osterferienangebot „Der Frühlingsnatur
auf der Spur“, Kosten: 5 Euro pro Person
(ermäßigt 3 Euro); mit Voranmeldung 
Das Frühjahr im Auwald ist besonders
spannend. Wir begeben uns auf eine Ent-
deckertour in den Auwald, um die Na- tur
im Frühlingstaumel zu beobachten und zu
genießen. Durch Spiele vertiefen wir unser
Wissen über die Tier- und Pflanzenwelt.
Außerdem werden wir mit Naturmateria-
lien frei nach Phantasie gestalten.
ab 6 Jahren; bitte an festes Schuhwerk
und wetterfeste Kleidung denken
Samstag, 27. April, 14-17 Uhr: Fami-
lien-Wildnisexkursion im Frühjahr mit der
Natur- und Wildnispädagogin Heike Bür-
ger. Wir erforschen die Umgebung, beob-
achten Tiere und Pflanzen, üben uns in der
Naturwahrnehmung und gestalten ein

*** Seniorenbüro Nordwest mit Seniorenbegegnungsstätte ***
Horst-Heilmann-Str. 4 - Tel.: 0341 – 90 290 497

Öffnungs- und Beratungszeiten:
Seniorenbüro: montags bis freitags von 11
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung geöffnet. 
Beratungszeiten: jeden Mittwoch von 9 bis
11 Uhr und jeden Donnerstag von 13 bis 15
Uhr sowie nach Vereinbarung
Veranstaltungen:
Do., 18.04.19, 10:00: SB Nordwest infor-
miert: Sicher mobil! Mit dem ADAC; Fr.,
10.05.19, 14:30: kulinarische und kultu-
relle Weltreise: Donau - von Russe bis zur
Mündung (Ukraine); Do., 16.05.19, 10:00:
SB Nordwest informiert: Sicher mobil! Mit
dem ADAC; Do., 16.05.19, 15:00: BINGO
Fr., 17.05.19, 14:30: kulinarische und kul-
turelle Weltreise: Dubai; Do., 20.06.19,
10:00: SB Nordwest informiert: Sicher
mobil! Mit dem ADAC, 
Regelmäßige Angebote; jeden Montag

11:00 Uhr: Gymnastikgruppe „Fit in die
Woche“, 14:00 Uhr: Spielenachmittag mit
Karten- und Gesellschaftsspielen;
jeden Dienstag, 09:00 Uhr: Seniorenfit-
ness, 10:30 Uhr: Seniorentanz; 14:30 Uhr:
Probe des Klampfenchors „Elstertal“
jeden Mittwoch, 10:30 Uhr: Gemeinsames
Singen und Musizieren mit Herrn Kähler vom
Gewandhausorcheste - auch für „unmusika-
lische“ Musik-Freunde; 14:30 Uhr: Tanz-
nachmittag, 18:15 Uhr: Chorprobe Sänger-
kreis Möckern/Wahren; 
jeden Donnerstag, 14:00 Uhr: 14-tägiger
Handarbeitstreff „Flinke Nadel“;
jeden Freitag, 10:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning, 16:00 Uhr: 14-tägig Klöppelzirkel

Toskastraße 31 · 04159 Leipzig
Tel.: 0341-9118595 · www.jesus-rettet.de
jeden Fr., 19:30 Uhr: Bibelstunde
jeden So., 10:30 Uhr: Gottesdienst;
parallel: Kinderstunde

Termine
Auwaldstation Leipzig

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr
04159 Leipzig · Schlossweg 11

Tel.: 0341 / 462 1895 · Fax: 0341 / 253 7753
auwaldstation@t-online.de 

www.auwaldstation.de

MMMMissionsgemeinde

kleines  Naturkunstwerk. Gemeinsam ent-
fachen wir das Feuer, kochen Suppe oder
backen Pizza am Feuer, schnitzen mit
Wildholz und sammeln Erfahrungen im
Naturhandwerk; Ki. 9 Euro/Erw. 13 Euro,
inkl. Verpflegung; mit Voranmeldung. 
Sonntag, 28. April, 14 Uhr: Auf der Spur
nach Naturschätzen rund um den Wild-
park mit dem Biologen Karl Heyde (Natur-
kundemuseum Leipzig), Treffpunkt: Ko-
burger Straße/Haltestelle Wildpark, kos-
tenfrei; mit Voranmeldung. 
Mai
Samstag, 04. Mai, 11.15 Uhr: Amphi-
bienexkursion in die Papitzer Lachen, kos-
tenfrei; Anmeldung bis 02.05. unter Tel.:
86967550 (NABU Sachsen – lebendige
Luppe). 
Samstag, 04. Mai, 14 Uhr: Familienex-
kursion „Der Wildkatze auf der Spur" spie-
lerisch informative Exkursion in den Le-
bensraum der Wildkatze; 5 Euro; mit Vor-
anmeldung. 
Sonntag, 05. Mai, 10-13 Uhr: Rundgang
im Boitop Schladitz. Exkursion mit William
Grosser in der ehemaligen Klärwasserent-
wässerungsanlage, Treffpunkt: Parkplatz
Delitzer Landstraße ca. 1.5 km nördlich
A14, kostenfrei; mit Voranmeldung. 
Samstag, 11. Mai, 14-16 Uhr:
Schnuppertag „Zukunftsmacher“
Anmeldung bei der VHS Leipzig unter Tel.:
1236000.
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Kirchliche Veranstaltungen

Sophienkirchgemeinde 
Karfreitag, 19.04., 15 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern, Passionsmusik „Die
Passion nach Markus“, von Ch. Wood;
Ostersonntag, 21.04., 6 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern, Feier der Osternacht;
Ostersonntag, 21.04., 7 Uhr, Gnadenkir-
che Wahren, Ostermette; Mi., 24.04.,
14.30 Uhr, Gartenhaus, Regionaler Senio-
rennachmittag „Über Kunst reden“  (Fahr-
dienst ist möglich); Fr., 26.04., 19.30 Uhr,
Gnadenkirche Wahren, Ausstellungseröff-
nung „100 Jahre Wahrener Gemeindeleben;
Sa., 27.04., 17 Uhr, Auferstehungs- kirche
Möckern, Orgelvesper (Tschechische und
slowakische Orgelmusik); Mo., 29.04.,
19.30 Uhr, Gartenhaus Wahren, Offenes
Singen; Fr., 10.05., 20 Uhr, Pfarrhaus Wah-
ren, „Ein uraltes und weltweites Ritual –
SEGEN“; Sa., 11.05., 18.15 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern, Orgelkonzert „Wie
lieblich ist der Maien“ mit Kantor D. Vogt;
Mi., 22.05., 14.30 Uhr, Gartenhaus, Regio-
naler Seniorennachmittag; Fr., 24.05.,
19.30 Uhr, Gartenhaus Wahren, Offener
Abend: „Haben Ortsgemeinden noch eine
Zukunft“, mit H. Böhmer, Vorsitzender des
Finanzausschusses der Sächsischen Landes-
synode; Sa., 01.06., 17 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern, Konzert mit dem
Musikaliska Sällskapets Kammarkör aus
Norrköping/Schweden und D. Vogt, Orgel

Verwaltungszentrale: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophienkirchgemeinde.de 
Gottesdienste:
in Möckern: Auferstehungskirche, Georg-
Schumann-Str. 184; 6 Uhr: 21.04.; 9 Uhr:
14.04., 19.04., 28.04., 02.06., 16.06.,
23.06.; 10 Uhr: 22.04., 05.05., 12.05.,
26.05., 30.05., 09.06.; 18.30 Uhr: 18.04.
Alt-Katholische Gottesdienste: 14.04.,
12.05. 11 Uhr im Gemeindehaus, Gemein-
dehaus: Georg-Schumann-Str. 198
in Wahren: Gnadenkirche, Opferweg 2
7 Uhr: 21.04.; 9 Uhr: 14.04., 28.04.,
16.06.; 10 Uhr: 12.05.; 10.30 Uhr:
19.04., 21.04., 05.05., 02.06., 23.06.
19.30 Uhr: 18.04.
Pfarrhaus: Rittergutsstr. 2; Gartenhaus: Op-
ferweg 5
im Seniorenheim Friedrich-Bosse-Str. 93:
freitags 10 Uhr: 26.04., 17.05., 14.06.
im Seniorenheim Am Hirtenhaus 5: freitags
11 Uhr: 26.04., 17.05., 14.06.
im Buchfinkenweg 2-4: dienstags 09.30
Uhr: 23.04., 14.05., 11.06.
Treff LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str.
326, geöffnet: dienstags 9.30-17 Uhr
(Frühstück, Kaffeetrinken); mittwochs 10-
17 Uhr (Handarbeiten, Spielenachmittag)
donnerstags 9.30-17 Uhr (Krabbelgruppe,
Kaffeetrinken); am 1. Sonntag im Monat:
14.30 Uhr Trauercafé „Licht-Blicke“; am 3.
Do. im Monat: 17.30 Uhr Bibelgespräch;
Dienstag bis Donnerstag nach Schulschluss
Raum und Zeit für Hausaufgaben in Ruhe.
Besondere Veranstaltungen
Fr., 12.04., 20 Uhr, Gartenhaus Wahren,
Buchvorstellung „Chronik von Auerbachs
Keller“; Mi., 17.04., 9:30 Uhr, Gemeinde-
haus Möckern, Eröffnung „Blaues Café“;

Katholische Gemeinde Sankt Albert,
Leipzig - Wahren

Georg-Schumann-Straße 336 ·04159 Leipzig
Pfarrer: Pater Bernhard Venzke OP

Unser Pfarrbüro (Tel.: 0341-46 76 64 06)
Öffnungszeiten: Mo. + Do.: 9:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 46766400 (Pfarrer) · Fax: 46766402

e-mail: Pfarrei-Sankt-Albert@gmx.de
regelmäßige Gottesdienste April-Juni 2018:
sonntags: 8.15 /10.00 Heilige Messe, 18.15
Vesper, 19.00 Heilige Messe im Oratorium des
Klosters; montags: 7.40 Laudes, 8.00 Heilige
Messe; dienstags: 7.40 Laudes, 8.00 Heilige
Messe; mittwochs: 8.00 Heilige Messe; don-
nerstags: 7.40 Laudes; 8.00 Heilige Messe;
freitags: 8.00 Heilige Messe; samstags: 7.40
Laudes, 8.00 Heilige Messe; 17.30 Beichtge-
legenheit; 18.15 Vesper (Abendgebet)
besondere Gottesdienste: So., 14. April

PALMSONNTAG: 8.15 /10.00 Hl. Messe mit
Palmprozession, 17.00 Passionsandacht; Do.,
18. April GRÜNDONNERSTAG: 8.00 Metten,
19.00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl da-
nach Agape und Ölbergstunde: Fr., 19. April
KARFREITAG: 8.00 Trauermetten, 9.30 Kin-
derkreuzweg, 15.00 Liturgie vom Leiden und
Sterben unseres Herrn Jesus Christus; Sa., 20.
April Karsamstag: 8.00 Trauermetten; So., 21.
April OSTERSONNTAG: 5.00 Auferstehungsli-
turgie, 10.00 Hochamt, 18.15 feierliche Ves-
per; Mo., 22. April OSTERMONTAG: 8.15 Hl.
Messe, 10.00 Kindermesse; jeden So. im Mai:
17.00 Maiandacht; Mi., 1. Mai: 15.30 ge-
meinsame Maiandacht Leipzig-Nord in Wie-
deritzsch; Do., 30. Mai CHRISTI HIMMEL-
FAHRT: 8.15/10.00 Hl. Messe; So., 9. Juni
PFINGSTSONNTAG: 8.15 Hl. Messe, 10.00 Hl.
Messe; Mo., 10. Juni PFINGSTMONTAG: 8.15

Hl. Messe in St. Albert, 10.00 ökumenischer
Gottesdienst in der Gnadenkirche; Do., 20.
Juni FRONLEICHNAM: 8.00 Heilige Messe in
Sankt Albert; 17.30 Dekanatsgottesdienst;
So., 23. Juni: 8.15 Hl. Messe, 10.00 Fronleich-
namsgottesdienst mit Prozession in St. Albert; 
besondere Veranstaltungen: Fr., 12. April:
19.00 St. Albert-Kreis; Sa., 13. April: Früh-
jahrsputz; Di. 16. April: 17.00 Kinderagape;
Fr., 26. April/24.Mai: 19.00 ökumenischer
Bibelkreis im Lebens L. u. S. T.; Mi., 8. Mai:
14.00 St. Albert-Kreis mit einem Kirchgang,
19.00 „ORGEL PLUS“ ERÖFFNUNGSKONZERT;
Mi., 29. Mai: 18.00 Maiandacht und danach
Ehrenamtlichen-Dankabend im Kloster; 

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

(ehemals Linkelstr. 29)
04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

So. 05.05. 15 Uhr in der Kirche St. Albert 
Frühlingskonzert

mit dem Polizeichor Leipzig e. V.
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